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VORWORT
Sehr geehrte Eichköglerinnen!
Sehr geehrte Eichkögler!
Liebe Jugend!

I H R  B Ü R G E R M E I S T E R

Ing. Heinz Konrad
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In Ihren Händen halten Sie die 
erste Ausgabe der neuen „Eich-

kögler Gemeindenachrichten“.   
Wir haben die Gemeindezeitung 
wie Sie diese seit vielen Jahren 
kennen  einem Relaunch unter-
zogen und einige Änderungen 
vorgenommen. Am auffälligsten 
sind sicherlich die neu gestalte-
te Titelseite die vom neuen Ge-
meindelogo geziert wird sowie 
das neue Design. Um die Ge-
meindenachrichten für Sie noch 
übersichtlicher  zu gestalten, 
wurde auf der ersten Seite ein 
Inhaltsverzeichnis erstellt.

Die Sommerferien, welche  mit 
einem ein fulminanten Pro-

gramm mit Sommerkindergar-
ten und EIMI gestartet haben, 
sind nun vorbei. Ich hoffe alle 
Kinder und SchülerInnen sowie 
Eltern hatten erholsame Ferien 
und konnten einige Tage Urlaub 
genießen. In unseren Bildungs-
einrichtungen ist bereits wieder 
voller Betrieb. Sehr erfreulich 
dabei ist, dass sich unsere Be-
mühungen für den Unterricht in 
der Volksschule gelohnt haben. 
So dürfen wir seit heuer wieder 
auf einen vierklassigen Unter-
richt stolz sein. Herzlich begrü-
ßen und willkommen heißen 
darf ich Frau Dipl.-Päd. Gerlin-

de Hauer als neue Lehrkraft für 
die zweite Schulstufe in unserer 
Volksschule. Ich wünsche ihr 
alles Gute, viel Erfolg sowie viel 
Freude bei uns in Eichkögl. 

Unser Bauhof LKW hat nun 
endgültig ausgedient. Die 

technischen Mängel waren zu 
groß und somit konnte keine 
weitere §57a Prüfplakette mehr 
dafür ausgestellt werden. Eine 
Reparatur wäre auf keinen Fall 
mehr wirtschaftlich gewesen. 
Im August konnte jedoch ein 
Ersatzfahrzeug angeschafft wer-
den. Aufgrund der aktuellen 
finanziellen Situation und der 
für diesen Bedarf zugewiesenen 
geringen Landesmittel musste 
ein günstiger gebrauchter LKW 
angekauft werden. Der neue 
LKW ist jedoch technisch sowie 
optisch in sehr gutem Zustand 
und wir sind für den bevorste-
henden Winterdienst wieder 
bestens gerüstet.

Einige von Ihnen dürften vor 
dem Gemeindeamt bereits 

unsere neue weiße Fahne ge-
sehen haben. Als Zeichen der 
Freude und als Willkommens-
gruß ist es mir ein Anliegen alle 
neuen Eichkögler Erdenbürger 
mit dieser Geste zu begrüßen. 

Die Fahne bleibt für jeden Neu-
ankömmling eine Woche lang 
gehisst. Dabei bitte ich alle zu-
künftigen Eltern um eine kurze 
Information über die Geburt 
ihres Kindes im Gemeindeamt, 
damit die Fahne möglichst zeit-
nah gehisst werden kann.

Ich möchte nicht unerwähnt 
lassen, dass es uns gelungen 

ist weitere Bedarfszuweisungs-
mittel seitens des Landes Steier-
mark zu lukrieren. Dabei wur-
den uns für die Anschaffung des 
neuen LKW’s 30.000,- EUR, für 
die Instandhaltung und Sanie-
rung der Volksschule 30.000,- 
EUR und für die Finanzierung 
des fideliums 195.000,- EUR 
zusätzlich zugesprochen. Über 
weitere Geschehnisse in der 
Vergangenheit aber auch über 
die Zukunftspläne der Gemein-
de möchten wir Sie im Zuge 
einer Bürgerversammlung in-
formieren. Dazu lade ich Sie alle 
recht herzlich am Freitag den 
16. November um 19:00 Uhr ins 
fidelium „Begegnungs- und Kul-
turzentrum  Eichkögl“ ein. Der 
gesamte Gemeinderat und ich 
freuen uns auf eine zahlreiche 
Teilnahme.



Liebe Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger

FOTO VzBGM

I H R  V I Z E B Ü R G E R M E I S T E R

Bernhard Monschein

VORWORT
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Nachdem Ernst Donnerer 
sein Amt als Vizebürger-

meister Ende Mai zurückgelegt 
hat, durfte ich seine Nachfolge 
antreten. In der Gemeinderats-
sitzung vom 15.6.2018 wurde 
ich mit großer Mehrheit zum 
neuen Vizebürgermeister ge-
wählt. Ein Dank gilt hier dem ge-
samten Gemeinderat für diesen 
Vertrauensvorschuss.

Herzlicher Dank gebührt na-
türlich auch Bürgermeister 

außer Dienst Johann Einsinger 
und Vizebürgermeister außer 
Dienst Ernst Donnerer. Durch 
ihren jahrelangen Einsatz haben 

sie maßgeblich zur positiven 
Entwicklung von Eichkögl beige-
tragen.

Ich freue mich auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit unserem 

Bürgermeister Ing. Heinz Kon-
rad und hoffe, dass ich ihn mit 
meiner Arbeit gut unterstützen 
kann. Ebenso freue ich mich auf 
ein gutes Miteinander mit allen 
Gemeinderäten, allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde, den Vereinen und In-
stitutionen sowie der gesamten 
Bevölkerung von Eichkögl.

Auch wenn in den letzten Jah-
ren in Eichkögl sehr viel er-

reicht wurde, gehen uns die Auf-
gaben und Vorhaben nicht aus. 
Besonders zu erwähnen sind 
hier die Schaffung von Bauplät-
zen, die Sanierung von Gemein-
destraßen, die Ansiedelung 
eines Nahversorgers und die 
Erweiterung unseres Kindergar-
tens. Auch wenn die finanziellen 
Mittel zurzeit knapp sind bin ich 
zuversichtlich dass wir gemein-
sam viele Dinge erreichen wer-
den.

Ihnen allen wünsche ich für die 
kommende Zeit alles Gute und 

viel Erfolg.

AUS DER GEMEINDESTUBE
Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 16.08.2018
Ankauf eines gebrauchten 
LKW‘s

Der Bürgermeister hat beim 
Sprechtag beim Land Steier-
mark 30.000 Euro für den An-
kauf eines LKW zugesagt be-
kommen. Im Gemeinderat wird 
auch über die Anschaffung 
eines Traktors beraten. Der Ge-
meinderat beschließt den An-
kauf eines LKW`s Fabrikat Mer-
cedes Actros Bj. 1998 um 46.000 

Euro inkl. Kran. Der nicht mehr 
verkehrstüchtige LKW wird um 
9.000 Euro verkauft.

Abänderung Sparkassendar-
lehen – keine Sondertilgung

Ursprünglich war vorgesehen, 
mit dem Erlös des Rüsthaus-
verkaufes Mitterfladnitz eine 
Sondertilgung des fidelium-Dar-
lehens zu tätigen. Lt. einstimmi-
gen Gemeinderatsbeschluss er-

folgt die Darlehensrückzahlung 
zu gleichbleibenden Tilgungen 
(ohne Sondertilgung).

FF-Eichkögl – Reparatur MTF

Aufgrund des Motorschadens 
beim Mannschaftstransport-
fahrzeug der FF Eichkögl muss-
te ein Ersatzmotor eingebaut 
werden. Die Reparaturkosten 
werden von der FF Eichkögl vor-
finanziert.
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Eintragsverfahren für die Volksbe-
gehren
• Frauenvolksbegehren
• „Don‘t smoke“
• ORF ohne Zwangsgebühren

Bereits abgegebene Unterstüzungs-
erklärungen gelten weiterhin!

An diesen Tagen kann eine Eintra-
gung durchgeführt werden:
• 1. Okt. 2018, von 8 - 20 Uhr
• 2. Okt. 2018, von 8 - 16 Uhr
• 3. Okt. 2018, von 8 - 20 Uhr
• 4. Okt. 2018, von 8 - 16 Uhr
• 5. Okt. 2018, von 8 - 17 Uhr
• 6. Okt. 2018, von 8 - 12 Uhr
• 7. Okt. 2018, geschlossen
• 8. Okt. 2018, von 8 - 16 Uhr

Grundtausch Johanna Weigl 
– Endvermessung Sportplatz-
tribüne

Nach Fertigstellung der Bauar-
beiten erfolgte die Endvermes-
sung. Die von der Gemeinde 
benötigte Fläche bei der Sport-
platztribüne beträgt 598 m². Im 
Gegenzug soll bei der Wohn-
siedlung ein von der Gemeinde 
nicht mehr benötigtes Rand-
grundstück mit 34 m² an Frau 
Weigl verkauft werden.

Grundabtretung GN 883/7 
Fam. Neuhold/Stüber

Auf Ansuchen der Fam. Roma-
na Neuhold und Manuel Stüber 
wird das Baugrundstück begra-
digt. Die Fläche von 24 m² wird 
von der Gemeinde an die Fam. 
Neuhold/Stüber verkauft.

Vermessung Weg Fuchs/Rath-
kolb

Im Bereich der Anwesen der Fa-
milien Fuchs, Rathkolb und Lip-
pert wurde der Gemeindeweg 
vermessen und vom Gemeinde-
rat die grundbücherliche Durch-

führung beschlossen.

VS-Sanierung

Spielplatz:
Die Umsetzung wurde vom GR 
mit 10.000 Euro (Rutsche, Häus-
chen, Kletterelemente, Sport-
wiese, Korbschaukel) beschlos-
sen.
Lärmschutzdecke:
Eine Klasse wurde probeweise 
mit einer Lärmschutzdecke von 
der Fa. Christian Hainzl, Eichkögl 
ausgestattet.
Hocker: 
Die Hocker im Werkraum müs-
sen erneuert werden, da durch 
die fehlenden Abdeckungen der 
Boden beschädigt wird.
Flachdach:
Ein Flachdach im Bereich des 
Turnsaales ist defekt, dieses 
Dach sowie 3 Stk. fehlende 
Fensterbänke werden erneuert.
Neue Vorhänge werden in den 4 
Klassen angeschafft.

Fidelium – Entschädigung 
Nachbargrundstück.

Für die entstandenen Schäden, 

sowie der Parkplatzmiete am 
Nachbargrundstück wird eine 
Entschädigung vom GR be-
schlossen.

Fidelium – Vermietung eines 
Raumes im OG

Aufgrund einer Anfrage soll der 
südlichste Raum im Oberge-
schoß des fideliums an einen In-
teressenten vermietet werden. 
Als Mietpreis wurden 10 Euro/
m² festgelegt.

BL Schweinzer – E-Aufschlie-
ßung.

Für die Versorgung des Baulan-
des Schweizer mit Strom erteilt 
der GR den Auftrag an die Ener-
gie Steiermark um 8.367 Euro.

Ausschüsse-Bestellung neuer 
Mitglieder

Durch den Wechsel von Bürger-
meister und Vizebürgermeister 
werden die Ausschussmitglie-
der neu bestellt.

Die Bürgerversammlung findet am Fr. 16.11. um 19 Uhr im fideli-
um statt!

Themen der Bürgerversammlung:
• Vorstellung Amtsantritte BGM + VBGM
• Zusammenstellung und Mitglieder GR 
• Finanzielle Situation der Gemeinde
• Fidelium – Baukostenaufstellung, Nutzungsmöglichkeiten, Mietkos-

ten
• Logo-Präsentation
• Fuhrpark inkl. Fuhrparkbeschriftung
• Geplante Projekte (KiGA – Straßen)
• Umwelt – KLAR u. KEM
• Team Eichkögl

AMT-
LICHES

BÜRGER
VERSAMMLUNG
Am 16.11.208 um 19 Uhr im fidelium
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Ausschuss, Verband, etc. Mitglied, Delegierter Partei Ersatzmitglied, 
Stellvertreter Partei

Abfallwirtschaftsverband Bgm Heinz Konrad ÖVP Vzbgm Bernhard Monschein ÖVP

Abwasserverband Vzbgm Bernhard Monschein ÖVP Bgm Heinz Konrad ÖVP

Sozialhilfeverband Vzbgm Bernhard Monschein ÖVP Bgm Heinz Konrad ÖVP

Wasserverband Raab Vzbgm Bernhard Monschein ÖVP Bgm Heinz Konrad ÖVP

Standesamtsverband Kirchb.
Staatsbürgerschaftsverb Kirch.

Grundverkehrskommision   § 46 Grundverkehrskomm. muss LANDWIRT sein
Landwirtschaft Monschein Bernhard ÖVP Brandl Gerhard ÖVP

Hauptschule Kirchberg Bgm Heinz Konrad ÖVP Vzbgm Bernhard Monschein ÖVP

HS Markt Hartmannsdorf Vzbgm Bernhard Monschein ÖVP Bgm Heinz Konrad ÖVP

Bgm Heinz Konrad ÖVP
Puntigam Wolfgang ÖVP

Fitz Sabrina ÖVP
Gerger Josef SPÖ

Leonhard Meister FPÖ
Bgm. Florian Gölles
Prov. Franz Handler

VS Edelsbach Bgm Heinz Konrad ÖVP Vzbgm Bernhard Monschein

Schulbau KEG Kirchberg Bgm Heinz Konrad ÖVP Vzbgm Bernhard Monschein ÖVP

Puntigam Ing. Wolfgang ÖVP Obmann
Leonhard Meister FPÖ Obmann-Stv.

Gerger Josef SPÖ Schriftführer
Konrad Ing.  Heinz ÖVP

Weber Kurt ÖVP

Mitglieder Ersatzleute
Gerger Josef / OBMANN SPÖ Anton Tax SPÖ

Puntigam Wolfgang /Obm-Stv ÖVP Fitz Sabrina ÖVP
Karl Nöst FPÖ Monschein Fritz ÖVP

Franz Tappauf ÖVP  Gerhard Brandl ÖVP
Weber Kurt ÖVP

GEMEINDE EICHKÖGL

Bgm Heinz Konrad ÖVP Vzbgm Bernhard Monschein ÖVP

Schulausschuss VS Eichkögl

Umweltausschuss                 
(Konstituierung am 7.7.2015)

Prüfungsausschuss                                
Konstituierung am 7.7.2015

Ausschüsse und Delegierte lt. GR-Sitzung vom 16.08.2018 für die Periode 2015 bis 2019

Vzbgm

AUSSCHÜSSE UND DELEGIERTE
lt. GR-Sitzung vom 16.08.2018 für die Periode 2015 bis 2019

ÖVP

Heinz
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ALLGEMEINE INFORMATION
Müllbfuhrtermine

Jeden Freitag können die Ge-
meindebürgerInnen ihren Grün-
schnitt (Rasen/Strauchschnitt) 
kostenlos von 10—18 Uhr zum 
sozialen Biomassehof in St. 
Margarethen (Bereich KWB  in 
Fahrtrichtung Gleisdorf knapp 
vor der Tankstelle rechts abbie-
gen) bringen. 

Es gibt zwei getrennte Ablagen 
für:
• Reinen Rasenschnitt und für
• Grün/Strauchschnitt

Bei größeren Mengen bitte 
vorher mit Herrn Franz Kien 
unter der Tel-Nr. 0664 / 49 29 
286 einen Termin vereinbaren.  
Bei dieser Gelegenheit ersuchen 
wir die Grundstücke frei von Dis-
teln zu halten! Ihr Nachbar wird 
sich freuen.

Leichtfraktion
„Gelber Sack“ Restmüll Papier Sperrmüll Biomüll

25. Oktober 5. November 2. November 5. Oktober 1./ 15./ 29. Oktober

7. Dezember 17. Dezember 13. Dezember 12./ 26. November

10. / 21. Dezember

Überhänge im Ortsgebiet freischneiden
Auf Gemeindestraßen hat die 
Gemeinde für die Sicherheit des 
Verkehrs zu sorgen. Deshalb 
sind die Grundbesitzer gemäß § 
91 Abs. 1 der Straßenverkehrs-
ordnung aufgerufen, „Bäume, 
Zäune, Hecken und dergleichen, 
welche die Verkehrssicherheit, 
insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder 
auf die Einrichtung zur Regelung 
der Sicherheit des Verkehrs, 
oder welche die Benützbar-
keit der Straße (Gehwege) ein-
schließlich der auf oder über ihr 
befindlichen, dem Straßenver-
kehr dienenden Anlagen beein-
trächtigen, auf Zaunflucht frei-
zuschneiden und zu entfernen“. 

Die Gemeinde ersucht die 
Grundbesitzer, dieser gesetz-
lichen Verpflichtung laufend 
nachzukommen.

Auf Gemeindestraßen hat die 
Gemeinde für die Sicherheit des 
Verkehrs zu sorgen. Deshalb 
sind die Grundbesitzer gemäß § 
91 Abs. 1 der Straßenverkehrs-
ordnung aufgerufen, „Bäume, 
Zäune, Hecken und dergleichen, 
welche die Verkehrssicherheit, 
insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder 
auf die Einrichtung zur Regelung 
der Sicherheit des Verkehrs, 
oder welche die Benützbar-
keit der Straße (Gehwege) ein-
schließlich der auf oder über ihr 
befindlichen, dem Straßenver-
kehr dienenden Anlagen beein-
trächtigen, auf Zaunflucht frei-
zuschneiden und zu entfernen“. 

Die Gemeinde ersucht die 
Grundbesitzer, dieser gesetz-
lichen Verpflichtung laufend 
nachzukommen.

Grünschnitt-
sammelzentrum

UMSO „FE-SCHER“ - Elektro-Schrottprojekt
Seit 10 Jahren betreiben der Ab-
fallwirtschaftsverband Feldbach 
und der sozialökonomische Be-
trieb Chamäleon im Projekt 
UmSo“FESCHER“ („Umwelt So-
zialprojekt Feldbach Elektro(nik) 
Schrott Entsorgung Reparatur“) 
die manuelle Demontage und 
Schadstoffentfrachtung von 
Elektroaltgeräten aus den Alts-
toffsammelzentren der Region. 
So verbinden sich Umwelt, So-

ziales und Wirtschaftlichkeit zu 
einer Erfolgsgeschichte. In den 
10 Jahren konnten 2.560.000 
kg Kleingeräte und Bildschirm-
geräte einer ordnungsgemäßen 
Verwertung zugeführt werden. 
UmSo „FESCHER“ steht einfach 
„fesch“ da. 

Elektrische und elektronische 
Altgeräte (EAG) enthalten eine 
Reihe von gefährlichen Abfällen 
aber auch wertvolle Rohstoffe. 

Der Elektroschrott bzw. Altge-
räte aus Eichkögl werden von 
Mitarbeitern vom Chamäleon 
fachgerecht zerlegt und ent-
sorgt. Dabei werden Schadstof-
fe und Wertstoffe ausgebaut 
und einer umweltgerechten Ent-
sorgung bzw. Verwertung zuge-
führt.

Elektrogeräte immer im ASZ 
abgeben. Niemals in die Rest-
mülltonne einbringen. 
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Öffentliches Wassergut
Als Öffentliches Wassergut 
(ÖWG) werden Grundstücke 
bezeichnet, die in Verbindung 
zu einem Gewässer stehen und 
sich im Eigentum der Republik 
Österreich befinden. Verwaltet 
werden sie vom Land Steier-
mark in Zusammenarbeit mit 
den Baubezirksleitungen. 

Die Flächen des ÖWG sind be-
deutende Naturräume, die auch 
dem Menschen als Erholungs- 
und Freizeitraum zur Verfügung 
stehen können. Sie sind auch 
unverzichtbar als Hochwasser-
abflussbereiche und Überflu-
tungsflächen. Daher liegt es im 
öffentlichen Interesse und so-
mit im Interesse aller Bürgerin-
nen und Bürger, diese Flächen 
besonders zu schützen bzw. 
verantwortungsvoll zu nutzen. 

Das öffentliche Wassergut ist 
allgemeines Gut und kann un-
ter Beachtung der Widmungs-
zwecke und im Rahmen des 

Gemeinge-
b r a u c h e s 
von allen 
g e n u t z t 
werden. 

Was ist 
nicht er-
laubt? Ab-
lagerungen 
zB. von 
Müll oder 
Holz oder 
das Entsorgen von Grünschnitt 
sind ausnahmslos untersagt 
und gesetzlich verboten. Nicht 
erlaubt ist das eigenmächtige 
Entfernen von Bäumen. Das 
Errichten von diversen Bau-
ten ist ebenso nicht erlaubt, 
gesetzliche Bauabstände sind 
einzuhalten. Stauanlagen, Ufer-
sicherungen und dergleichen 
müssen vorher genehmigt wer-
den. Pflanzen, Steine, Sand, 
Schotter oder Wasser dürfen 
nur ohne die Verwendung von 

besonderen Vorrichtungen ent-
nommen werden. Jegliche Ein-
leitungen müssen vorher bewil-
ligt werden. Für das Fischen im 
öffentlichen Gewässer benötigt 
man das Fischereirecht.

Nähere Informationen zur Nut-
zung des öffentlichen Wasser-
gutes finden Sie in der Broschü-
re „Öffentliches Wassergut in 
der Steiermark“, die gratis in Ih-
rem Gemeindeamt aufliegt oder 

als Download unter 

www.wasserwirtschaft.steiermark.at.

Die Gemeinde Eichkögl und das Rote Kreuz suchen                     
„First Responder“!
Leben zu retten kann so ein-
fach sein!

Oft sind es nur wenige und 
ganz einfache, aber dafür rich-
tige Handgriffe, und ein Mensch 
kann aus unmittelbarer Lebens-
gefahr gerettet werden.

Genau dafür sucht die Gemein-
de Eichkögl gemeinsam mit dem 
Roten Kreuz Kirchberg/Raab 
Menschen, die qualifiziert und 

s c h n e l l 
h e l f e n 
w o l l e n , 
bis die 
p r o f e s -
sionellen 
R e t t e r 
e i n t r e f -
fen. 

D i e s e 
„Retter in 

den ersten Minuten“ sind so ge-
nannte „First Responder“!

Wir brauchen dafür Menschen, 
die ihren Lebensmittelpunkt in 
der Gemeinde haben, und auf 
eine neue und ganz besondere 
Art und Weise ihren Mitmen-
schen helfen möchten, wenn 
diese in unmittelbarer Lebens-
gefahr sind.

Durch eine Ausbildung über 32 
Stunden und einige Stunden 
Fortbildung im Jahr sind unse-
re „First Responder“ für ihre 
spezielle Tätigkeit bestens vor-
bereitet. Die Ausstattung und 
Ausbildung werden vom Land 
Steiermark dankenswerterwei-
se unterstützt.

Neugierig geworden?

Wenn genügend Interessenten 
sind starten wir eine Ausbildung 
in Kirchberg/Raab im Herbst. 
Anmeldungen bitte bis Ende Sep-
tember!!!

Kontaktadressen: 
Josef Schaffler T:0664 2516080

Mail:  
josef.schaffler@st.roteskreuz.at

oder David Kienreich  
Telefon: 0664 5957054 
Mail: david.kienreich@st.rotes-
kreuz.at
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FÖRDERUNGS INFORMATION
Energieförderservice
Durch das im Jänner 2015 in 
Kraft getretene Energieeffizi-
enzgesetz, gibt es unabhängig 
von Bundes- und Landesförde-
rungen für Neubauten und Sa-
nierungen die Möglichkeit sich 
zusätzlich einen Teil der Investi-
tionskosten durch den Energie-
förderservice zurück zu holen. 
Dies betrifft sämtliche Energie-
einsparungen in Wohngebäu-
den, wie Heizung, Dämmung, 
Fenster, etc. die durch diese 
Maßnahmen erzielt werden. 

Grundlegende Bestimmung 
für einen möglichen An-
spruch:

Hat man bereits eine Bundesför-
derung erhalten ist das Baupro-
jekt nicht erneut förderbar. Bei 
einer Landesförderung ist nach 
Rücksprache der Förderstelle 
jedoch meistens trotzdem eine 
Gewährung der Gutschrift mög-

lich. Die Heizungsanlage wurde 
nach dem 01.01.2018 in Betrieb 
genommen bzw. in Rechnung 
gestellt.

Für Privatbauten als auch Ge-
werbe und Kommunalbauten 
sind folgende Maßnahmen 
förderbar:

Neubau

• Wärmepumpen
• Solaranlage
• Photovoltaik
• Fernwärmeanschluss
• Heizbrennwertgerät in 

Wohneinheiten
• Dämmung/ Fenstertausch

Sanierung

• Wärmepumpen
• Solaranlage
• Photovoltaik

• Kesseltausch& Thermen-
tausch

• Öl/ Gas/ Biomasse
• Fernwärmeanschluss
• Dämmung/ Fenstertausch

Um einen Anspruch auf diese 
Gutschrift zu erhalten, wird als 
Nachweis die Rechnung für die 
Heizungsanlage/ Solaranlage 
usw. benötigt. Im Anschluss er-
halten Sie die Information zu Ih-
rer Gutschrift und das Antrags-
formular zugesendet.

Nach erfolgreicher weiter Ver-
mittlung der Energieeffizienz-
maßnahme wird die Gutschrift 
überwiesen.

Da die Einreichung nur noch 
kurze Zeit bis auf 01.01.2018 
rückwirkend möglich ist

Auf www.energie-foerder-service.at 
gibt es weitere Informationen.

Heizkostenzuschuss
Der Heizkostenzuschuss kann heu-
er wieder zwischen 17. September 
und 21. Dezember 2018 im Ge-
meindeamt beantragt werden.

Der Heizkostenzuschuss beträgt für 
Heizungsanlagen € 120,00. Einkom-
mensgrenzen: (ca. monatl. Netto-
einkommen x 14 :12)

Als Einkommensgrenzen für die 
Gewährung des Heizkostenzu-
schusses gelten folgende Richtwer-
te:

• Ein-Personen Haushalte € 1.238,00

• Ehepaare bzw. Haushaltsgemein-
schaften € 1.856,00

• Jedes Familienbeihilfe beziehende 
im Haushalt lebende Kind € 371,00

Die Einkommensgrenzen gelten 
auch für jene Personen, die von der 
Rezeptgebühr befreit sind.

Es gelten folgende Gebühren:
Reisepass mit Fingerprint  
€   75,90

Notpass ab dem 12. Lebensjahr 
€   75,90

Express-Pass 
€ 100,00

Kinderreisepass bis zum  
12. Lebensjahr 
€   30,00

Kinderpass bis zum 
2. Geburtstag 
gratis

Personalausweis ab dem  
16. Lebensjahr 
€   61,50

Personalausweis bis zum 
16. Lebensjahr 
€   26,30

Folgendes ist mitzubringen:

• 1 (neues) Foto

• Geburtsurkunde

• Staatsbürgerschaftsnachweis 

• alter Reisepass

• Heiratsurkunde

• persönliches Erscheinen (Fin-
gerprint, Unterschrift)

Reisepässe und Personalausweise
GEBÜHREN
Reisepässe können auch in der Gemeinde beantragt werden.  In der 
Gemeinde erfolgt die Vorerhebung der Daten und die Gebühren 
werden einkassiert. 
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Bauland Schweinzer

WOHNEN IN 
EICHKÖGL
Beim Bauland Schweinzer 
wurden bereits 2 Bauplätze 
im Südosten verkauft. 1 Bau-
platz im Südwesten ist fix re-
serviert. Anfragen und Reser-
vierungen im Gemeindeamt  
unter 03115 / 2590.

94 m²-ÖWG-Wohnungen sind in 
Eichkögl im Bereich der Festhal-
le sofort verfügbar. 

Die Mietkosten inkl. Wasser und 
Heizung betragen rd. € 570,00. 

Nähere Info im Gemeindeamt. 
03115 / 2590

 

Freie Mietwohnung

6. Oktober 2018

6. Oktober 2018

HAUS IN  
EICHKÖGL
DRINGEND GESUCHT!
 
Tel.Nr.: 0664 / 64 62 678

1. Der Renault Zoe kann von 
der Gemeinde um 4 Euro/
Std. gemietet werden. 

2. Eichkögl nimmt an der Aktion 
„2 Tage e-Auto testen für 
20,- Euro“ teil. Aktionszeit-
raum: 5.10 - 17.12.2018.

Anfragen und Reservierungen 
bitte direkt im Gemeindeamt un-
ter 03115 / 2590.

CAR-
SHARING
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DER KINDERGARTEN
Kindergarten Eichkögl
8322 Eichkögl 150
Tel.: 03115 - 21 10 in Eichkögl

„Grüner Planet – only a green 
planet is a clean planet” Mit die-
sem Jahresthema begleiten wir 
heuer 43 Sonnenschein- und 
Regenbogenkinder durch das 
neue Kinderbildungs- und be-
treuungsjahr 2018/2019. Wir 
knüpfen an den vergangenen 
Jahresthemen an und schweifen 
unsere Blicke in die Ferne – jen-
seits der Galaxie.   

„Als wir zum Mond flogen, lag 
unser Fokus nur auf dem Mond. 
Wir haben gar nicht daran ge-
dacht, zur Erde zurückzublicken. 
Aber jetzt, da wir es getan ha-
ben, könnte es möglicherweise 
der wichtigste Grund unserer 

Reise gewesen sein”, zitiert Da-
vid Beaver, Mitbegründer des 
Overview Institute, einen Astro-
nauten. 

Uns ist es ein großes Anliegen 
den Kindern Natur- und Um-
weltschutz, Nachhaltigkeit und 
Klimafreundlichkeit kindgerecht 
zu vermitteln. Verpackt in an-
sprechenden Projekten, mit und 
ohne ReferentInnen, werden 
wir viel über den Schutz unseres 
Planeten Mutter Erde und das 
Sonnensystem lernen. 

Unterstützt werden wir als Pro-
jektkindergarten auch von unse-
rem Projekt „Gesunder Kinder-
garten – gemeinsam wachsen“, 
welches von den Partnerschaf-
ten GKK, Styria Vitalis und BVA 
initiiert wurde. 

Als Auftakt starteten wir heuer 
beim Elternabend mit der Prä-
sentation unserer neuen Kon-
zeption, einer Broschüre über 
unsere Einrichtung und unse-
rem pädagogischen Arbeits-
alltag. Diese ist verlinkt auf der 
Homepage der Gemeinde Eich-
kögl www.eichkoegl.gv.at und 
steht Ihnen jederzeit als Down-
load zur Verfügung. 

Viel Spaß beim Schmökern und 
Durchlesen!

Kinder sind von Natur aus neu-
gierig und wollen ihren unmit-
telbaren Lebensraum mit sei-
nen Menschen, Pflanzen und 
Tieren aktiv erkunden, erleben 
und beschützen. 

Wir wollen ihnen gute Wegbe-
gleiter sein. 

v.l.n.r. Anna, Hanna, Erika, Gabi und Reingard

Seit Anfang September sind 
wieder unsere kleinen Gemein-
debürger rund um den Kinder-
garten und die Volksschule an-

zutreffen. 
Viele von 
ihnen ge-
n i e ß e n 
den Lu-
xus, den 

Kindergarten- bzw. Schulweg 
zu Fuß gehen zu können. Oft in 
Begleitung der Eltern, aber die 
größeren unter ihnen freuen 
sich natürlich, wenn sie den Weg 
schon alleine bzw. mit ihren 
Freunden gemeinsam gehen 
oder mit dem Fahrrad fahren 
dürfen.

Aus diesem Grund bitten wir da-
rum, gerade in der Früh und ge-
gen Mittag verstärkt im Straßen-
verkehr auf unsere Kinder zu 
achten! Das gilt aber nicht nur 
für die Kinder am Schulweg, son-
dern natürlich auch für jene, die 
an den Bushaltestellen warten 
oder nachmittags auf dem Weg 
zu Freuden, in die Musikschule, 
zum Fußballtraining usw. unter-
wegs sind. Nicht umsonst sind 
Kinder vom Vertrauensgrund-
satz ausgenommen – beim Spie-
len mit den Freunden oder in 
Gedanken an bevorstehenden 
oder vergangenen Freizeitspaß 
wird der Straßenverkehr schnell 
ausgeblendet.

Darum liegt es an uns Erwachse-
nen, uns im Straßenverkehr ent-
sprechend zu verhalten. Dazu 
zählt unter anderem:
• An den Stellen, an denen Kinder-

garten- und Schulkinder regelmä-
ßig die Straße überqueren, beson-
ders achtsam zu fahren

• Auf den von den Kindern stark 
frequentierten Straßenstücken 
und in den Siedlungsbereichen 
auf Tempolimits zu achten bzw. 
bremsbereit zu fahren

• Sich in Wohnstraßen an das vor-
geschriebene Schritttempo zu 
halten

Herzlichen Dank im Namen der 
Nachwuchs-EichköglerInnen für 
eure Vorsicht!

ACHTUNG KINDER!
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DIE VOLKSSCHULE 
Volksschule Eichkögl
8322 Eichkögl 66
Tel. 03115-2422 Das neue Schuljahr

Am 11. September hieß es 
für 55 Kinder WILLKOM-
MEN im neuen Schuljahr!

Für 17 Kinder war das der 1. 
Schultag, für 13 Kinder der letzte 
Schulbeginn in der Volksschule.

Die ersten Schultage sind über 
die Runden gebracht und fast 
ein Schulalltag eingekehrt. 

Die größte Überraschung 
war wohl, dass es ab heuer 
wieder vier einzelne Schul-
stufen zu unterrichten gibt. 

Wir freuen uns Frau Gerlin-
de Hauer in unserer Schu-
le begrüßen zu dürfen                                                          
und sie wird unsere zwei-
te Klasse unterrichten. 

Hallo, mein 
Name ist Ger-
linde Hauer.
Seit dem 
S c h u l j a h r 
2018 / 19 darf 
ich das Team 
der VS Eich-
kögl rund um 
Frau Direkto-
rin Hermine 

Kundigraber verstärken. Ich 
freue mich auf meine neue He-
rausforderung mit den Kindern 
und Kolleginnen in Eichkögl.

Die Neugestaltung des Schul-
hofes wurde von der Ge-
meinde fertiggestellt. Spiel, 
Bewegung sowie die damit ver-
bundene Kreativität und Kom-
munikation gehören zu den 

wichtigsten Faktoren in der 
Entwicklung unserer Kinder.

„Wer in der Schule nicht spie-
len lernt, lernt nicht lernen.“

Deshalb haben wir selbst die In-
itiative ergiffen und hatten den 
Gedanken aufgenommen den 
Schulhof so zu gestalten, dass für 
jeden etwas dabei ist und auch 
selbst einmal mitanzupacken. 
Der erste Schritt wurde voriges 
Jahr schon  gemacht. Im unteren 
Bereich wurde etwas mehr ebe-
ne Fläche geschaffen indem wir 
mit Autoreifen eine Art Arena 
schafften. Jetzt ist der Fussball-
platz besser nutzbar und man 
kann auch andere Spiele, wie 
Volleyball usw. im Freien spielen 
und muss dafür nicht bei Schön-
wetter in den Turnsaal gehen. 
Imzuge dieser Arena ist jetzt die 
Rutsche auch etwas in den hin-
teren steilen Hang versetzt wor-
den, damit man mitten im Spiel 
nicht immer von den anderen 
Kindern, die von der Rutsche 
hinunter rutschen, gestört bzw. 
sogar übersehen wird. Ein Spie-
lehaus wurde errichtet, bei den 
steilen Hängen etwas zum Klet-
tern montiert. Jetzt ist aus unse-
rem Schulhof die perfekte Oase 
für unsere Kinder geschaffen.

Wir bedanken uns bei der Ge-
meinde für alle tatkräftigen Prak-
tikanten in den Ferien für die Un-
terstützung und natürlich auch 
bei allen Gemeindearbeitern.

Auch die Gesunde Jause wird 
wieder weitergeführt. In jedem 
Monat sind von einer Klasse ein-
mal die Eltern und einmal die 
Lehrer auserkoren eine Gesun-
de Jause für die Kinder der ge-

samten Schule zu organisieren.

Auch heuer hatten wir wieder 
ein rauschendes Fest zum Schul-
abschluss. Mit vielen schönen 
Gedichten und Anekdoten die, 
die Kinder der letzte Klasse für 
Frau Gudrun Rath zusammen 
reimten und zum besten gaben. 
Die Kinder freuten sich auch 
über hohen Besuch ihres ehe-
maligen Klassenlehrers Josef 
Suntinger. Sogar ein paar Ständ-
chen waren dabei unter der Be-
gleitung von der Musiklehrerin 
Renate Prassl. Sonja Gradisch-
nig und Evelin Posch haben mit 
den Kindern die kleinen Über-
raschungen geprobt. Und so 
wie jedes Jahr verköstigten uns 
die Mütter der dritten Klassen 
und halfen beim Ausschank.

Ich möchte mich noch einmal 
bei allen helfenden Händen 
für die spitzen Zusammen-
arbeit und Unterstützung be-
danken. Es war ein tolles Fest!

Euer Elternverein
Schriftführerin Sonja Weigl
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Für das heurige Schuljahr konn-
ten wir das Ziel, vier Klassen in 
unserer Schule anzubieten, er-
reichen. Es war nicht leicht, die-
ses Anliegen vieler zu verwirkli-
chen. Ich möchte nur vier kleine 
Bemerkungen in Bezug auf die 
Wichtigkeit dieses Anliegens 
vorbringen.

1. Eine Schule in der Gemein-
de ist sehr wichtig, wird 

doch in der Schule ein wichtiger 
Schritt für das Bewusstsein, zum 
Ort zu gehören, gesetzt. Schule 
ist damit ein wesentliches Mo-
ment der Beheimatung. Deswe-
gen ist es für mich sehr wichtig, 
Eichkögl als Schulstandort zu 
sichern.

2.Viele Eltern legen großen 
Wert darauf, dass alle 

Schuljahrgänge in einer eigenen 
Klasse geführt werden. Damit 

sind bessere Lernbedingungen 
geschaffen, und die Schule wird 
attraktiver. Außerdem gibt es 
ein gutes Lehrerteam, das sehr 
positiv auch im Sinne der Ge-
meinde arbeiten kann und posi-
tiv zur Entwicklung der Kinder 
beiträgt.

3.Damit der Schulstandort 
Eichkögl attraktiv bleibt, 

müssen die Verhältnisse in der 
Schule positiv sein. Wichtige 
Punkte in diesem Zusammen-
hang sind die Zahl und Größe 
der Schulklassen. Obwohl es 
im Vorjahr einen schwächeren 
Jahrgang gegeben hat und da-
mit die vier Klassen nicht gesi-
chert schienen, war es für mich 
und den Gemeinderat wichtig, 
vier Klassen zu haben. Für die 
kommenden Jahre sind ange-
sichts der zu erwartenden Schü-
lerzahlen vier Klassen sowieso 

gesichert. In vielen Gesprächen 
mit den zuständigen Behörden 
und vor allem mit Frau Bildungs-
direktorin Dipl.-Päd. Elisabeth 
Meixner, BEd. konnte ich dazu 
beitragen, dass dieses Ziel er-
reicht wurde.

4. Damit ist meines Erachtens 
ein sehr gutes Lernumfeld 

und eine Erweiterung der Mög-
lichkeit, dass sich Kinder in un-
serer Wohngemeinde beheima-
tet fühlen, gegeben. Ich bin stolz 
darauf, dass ich zur Erreichung 
dieses Zieles beitragen konnte. 
Es liegt jetzt an uns allen, was 
wir daraus machen. 

Ich danke allen, die mich und 
die Gemeinde in der Verwirkli-
chung dieses Anliegens unter-
stützt haben.

Gemeinderätin Sabrina Fitz

Das heurige Schuljahr in der Volksschule Eichkögl
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MUSIKVEREIN 
EICHKÖGL
Liebe Musikfreunde!  

Eine „Heiße“ Sommersaison 
2018 geht zu Ende und wir bli-
cken auf die vielen Ereignisse 
und Erlebnisse zurück …  Rund 
um und mit dem Musikverein 
Eichkögl … Besuch uns auch auf 
unserer Website. 

Viel Spaß beim Lesen und Kli-
cken in unserer Fotogalerie! 

 

ÖKB-Treffen in Mooskirchen 

Wir durften am 08. Juli unseren 
ÖKB-Eichkögl zum Bezirkstref-
fen in Mooskirchen begleiten 
und sie dort musikalisch „unter-
stützen“. In den frühen Morgen-
stunden ging es gemeinsam mit 
dem 50-Sitzer in die Weststeier-
mark - wo wir bereits als Gast-
kapelle erwartet wurden. Nach 
Einmarsch und Festakt durften 
wir einen kleinen Frühschop-
pen spielen, der für uns zwar 
etwas unerwartet und spontan 
kam, bei unserem Publikum 
aber wieder tollen Anklang 
fand. Ende gut alles gut ;-) ... Es 
war ein schöner gemeinsamer 
Sonntagsausflug in die Lipizza-
nerheimat ... bis zum nächsten 
ÖKB Treffen! 

Janine Obojes

 

Der Herr Bischof kommt … ! 

Salzburgs Erzbischof Franz 
Lackner sorgte für einen gro-
ßen Aufmarsch in Eichkögl. Der 
gebürtige St. Anna‘rer startete 
am 13. August einen Gegenbe-
such. Gemeinsam mit dem Mu-
sikverein, der Feuerwehr, den 
Landsknechten sowie dem ÖKB 
marschierte der Herr Bischof 
und zog in die Wallfahrtskirche 

Klein Mariazell ein, wo er schon 
von zahlreichen „Wallfahrern & 
Fans“ erwartet wurde. 

Nach der Messe wurde am 
Kirchplatz gemütlich zusammen 
gestanden. Der Musikverein 
sorgte für den guten Ton und 
etwas Unterhaltung. „Gott sei 
Dank“ ... das Wetter war auf un-
serer Seite. 

Wir bedanken uns für den Be-
such und freuen uns auf ein bal-
diges Wiedersehen. 

Jacqueline Manninger

  

Lederhosnfest am Saazkogel 
in Paldau 

Am 25. August waren wir bei 
unseren Musikerfreunden in 
Paldau zum 2. Lederhosen-
fest am Saazkogel geladen. Auf 
Grund der etwas schwachen 
Besetzung, marschierten wir 
gemeinsam mit den Kollegen 
aus Kirchberg und Mogersdorf 
in voller Besetzung ein. Nach 
der herzlichen Begrüßung und 
einer guten Mahlzeit durften wir 
den Klängen des MV Oberhaag 
lauschen. Danach schwingten 
wir bei flotter Oberkrainermu-
sik das Tanzbein. Nicht mal das 
etwas schlechte Wetter konnte 

unsere gute Stimmung drüben 
und somit freuen wir uns schon 
auf nächstes Jahr. 

Janine Obojes

 

Petri Heil am Friedingerteich 

Auch in diesem Sommer orga-
nisierte unser Musikkollege und 
Profifischer Herbert Weigl jun. 
wieder unser alljährliches Musi-
fischen am Friedingerteich.  So 
traf sich die gesamte Musifami-
lie am 14. Juli um die Angeln aus 
zu werfen. 

Zu Mittag wurden wir kulina-
risch mit einem „Freilauf“Span-
ferkel, das von Manfred Hofer 
gesponsert und von Gerhard 
Bradschitz in stundenlanger 
Vorarbeit bestens zubereitet 
wurde, verwöhnt. 

Vielen Dank für eure Unterstüt-
zung! 

Wir möchten uns aber auch bei 
den Sponsoren der Preise, bei 
den Musidamen für die Mehl-
speisen, bei der Familie Frie-
dinger für die Möglichkeit zur 
Nutzung der Teichanlage und 

Forsetzung auf der nächsten Seite
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einfach bei allen, die an diesem 
gemütlichen aber auch lustigen 
Gemeinschaftstag mit geholfen 
haben, herzlich bedanken. 

Sabrina Maier

EIMIs zu Besuch im Musik-
heim 

Ein Fixtermin in den Sommer-
ferien ist seit vielen Jahren der 
Besuch der EIMI-Kinder bei uns 
im Musikheim. Das Wetter spiel-
te leider nicht mit, weshalb wir 
das Marschieren ausfallen las-
sen mussten. Das tut der Stim-
mung aber keinen Abbruch. Im 
Vordergrund standen natürlich 
auch dieses Jahr die Instrumen-
te. 

Die Kinder 
durften sie 
nach Lust 
und Lau-
ne aus-
p r o b i e -
ren und 
w u r d e n 
dabei von 

unseren Musikern unterstützt. 
Außerdem fanden wir Verwen-
dung für die paar Bierkapseln, 
die im Laufe des Probenjahres 

anfallen ;-) 
... daraus 
durften die 
Kid‘s eine 
Rassel bas-
teln.  

Zum Ab-
schluss des 

Tages konnten die Eimis bei 
einem Quiz ihr Wissen unter Be-
weis stellen. Nur durch das Hö-
ren sollten sie die Instrumente 
erraten und dabei haben sie sich 
toll geschlagen. Als Belohnung 
gab es für alle ein Abschlusseis. 

Bianca Rabl

 

Jugendkonzert & Schauprobe 

In den Sommerferien 2018 gab‘s 
nach Langem wieder ein Ju-
gendorchester organisiert vom 
Musikverein. Ziel war und ist es 
unsere jungen Musikschüler aus 
dem Gemeindegebiet speziell in 
der unterrichtsfreien Zeit eine 
Gelegenheit zum gemeinsamen 
Musizieren zu bieten … und da-
mit auch erste Orchesterluft 
schnuppern zu können ;-) 

Zusammen mit der Jugend aus 
dem Musikverein wurde fleißig 
geprobt und am Freitag Abend 
den 14. September fand ein klei-
nes Abschlusskonzert im Fideli-
um statt. 

Ein Dankeschön an die Teilneh-
mer 2018 … Meister Johan-
na&Viktoria, Weigl Manuel, 
Faist David, Rath Elias! 

Im Anschluss gab es als Drauf-
gabe eine Schauprobe … eine 
Gelegenheit um uns mal richtig 
in die Karten bzw. in die Noten 
zu schaun. 

 

Ausblick und Termine 

In wenigen Wochen ist es soweit 
und der Musikverein darf zum 
nächsten Eichkögler Musi-Event 
laden! 

Bockbieranstich &  
Rittscheintaltreffen am 
20. Oktober 2018 

 gefeiert wird mit 

• 6 Gastkapellen samt Ein-
marsch und Gästekonzert 

• Bockbieranstich passend zum 
Saisonstart 

• und musikalischem Abend-
programm mit Weinberger 
Böhmische 

• Freitag, 14. Dezember - Big 
Band Konzert (mit der Mu-
sikschule Ilz) 

• Dezember - Adventmusik 
Alle Termine sowie Fotos sind zu 

finden auf unserer Website! 

Mit musikalischen Grüßen 
dein Musikverein Eichkögl 
www.mv-eichkoegl.at 

EIMI 2018
„Auf Entdeckungsreise durch Eichkögls Wiesen und Wälder“

Forsetzung auf der nächsten Seite

Wie jedes Jahr fand auch in die-
sem Sommer wieder ein lustiges 
und abwechslungsreiches Fe-
rienprogramm in Eichkögl statt 
– die EIMIS!

Unser heuriges Thema war:  
„Auf Entdeckungsreise durch 
Eichkögls Wiesen und Wäl-
der“!

Nach dem ersten Kennenlernen 
und Gestalten von Waldgeistern 
verbrachten wir den Nachmittag 
gemeinsam mit Frau Steffi Rabl 
im angrenzenden Wald.

Am folgenden Tag ging es span-
nend weiter, gemeinsam mit 
Frau Johanna Weigl entdeck-

ten wir den Erlebnisraum Wald 
mit allen unseren Sinnen. Nach 
einem köstlichen Picknick freu-
ten wir uns auf das gemeinsame 
Basteln. Als Abkühlung an die-
sem heißen Sommertag tobten 
wir uns bei einer riesigen Was-
serrutsche  so richtig aus.
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Der nächste Tag stand wieder 
ganz unter unserem Motto. Wir 
gestalteten die verschiedensten 
Baumgesichter bauten Wald-
häuschen und ließen so den na-
heliegenden Wald lebendig wer-
den! Da Spielen an der frischen 
Luft bekanntlich hungrig macht 
gab es im Anschluss Steckerl-
brot und Burger.

Nachdem wir uns ordentlich ge-
stärkt hatten verbrachten wir 
den restlichen Nachmittag am 
Wasserbrunnen am Kindergar-
tenspielplatz.

Am Montag der zweiten Eimiwo-
che stand ein gemeinsamer Tag 
mit den Eichkögler Jägern auf 
unserem Programm. 

Daniel Samer und Karl Posch er-
klärten uns die verschiedenen 
Aufgabenbereiche ihres Berufes 
und vieles mehr…

Als Stärkung für uns Kinder gab 
es eine leckere gemeinsame 
Würstljause am Teich.

Aufgeregt und gut gelaunt star-
teten wir am Dienstag unse-
ren geplanten Ausflug auf die 
Teichalm. Nach einer heiteren 
und musikalischen Busfahrt ver-
brachten wir den Vormittag im 
Waldbewegungs –und Erlebnis-
garten.

Nach einer wohlverdienten Mit-
tagspause im Lebensraum Wald 
ging es weiter zum nahegelege-
nen Ökopark Hochreiter.

Im Tierpark lernten wir einige 
heimische Tiere hautnah ken-
nen und durften diese auch füt-

tern. Die restliche Zeit genossen 
wir bei heißem Wetter im Was-
serspielpark.

Rechtzeitig vor dem großen Re-
gen saßen wir im Bus und traten 
gut gelaunt unsere Heimreise 
an.

Sport stand am Programm! 
Trotz der hochsommerlichen 
Temperaturen trainierten wir 
an diesem Tag fleißig am Sport-
platz; gemeinsam mit einer gut 
geschulten Fußballspielerin. Als 
Abkühlung spielten wir mit Was-
serbomben und duschten uns 
in der Beregnungsanlage.

Zwei Damen vom Sportver-
ein, Christina und Karin Krainer 
kochten für uns ein leckeres 
Mittagessen. Gut gestärkt ließen 
wir den Nachmittag beim Bas-
teln von Lesezeichen und Wald-
wichteln ausklingen.

Die letzte Woche unseres Feri-
enprogramms begann mit einer 
spannenden Wald-und Wiesen-
rallye bei Ramona König in Mit-
terfladnitz. Wir durften unse-
re ersten Versuche im Bogen 
schießen testen und es machte 

uns allen riesigen Spaß.

Nach der Jause ging es noch ein-
mal sportlich durch den Nach-
mittag; wir nahmen noch an ein 
paar Tennisstunden am nahe-
gelegenen Tennisplatz teil.

Am letzten Tag war das erste 
Mal Regen für uns angesagt, 
doch davon ließen wir uns nicht 
die gute Laune verderben. Wir 
verbrachten einen lustigen Tag 
mit dem Eichkögler Musikver-
ein. Es wurde gesungen, mit 
verschiedenen Instrumenten 
gespielt und sogar ein eigenes 
Instrument gebastelt.

Zu Mittag wurden wir mit lecke-
ren Toasts von den netten Da-
men des Vereins gut versorgt, 
als Nachspeise gab es sogar ein 
Eis.

Gemeinsam ging es dann zu-
rück in die Schule. Nach ein paar 
lustigen Spielen im Turnsaal gab 
es noch Mehlspeise und als Ab-
schluss für jedes Kind eine klei-
ne Schultüte.

So ging nun leider auch der letz-
te Tag unseres lustigen Beisam-
menseins zu Ende….

Herzlichen Dank an Sonja Gra-
dischnig und Anna Kern für die 
spontane und professionelle 
Mithilfe.

Ein ganz großes Dankeschön 
auch an alle Helfer, Vereine und 
natürlich auch an alle fleißigen 
Mütter für die tolle Unterstüt-
zung.

Uns allen hat das Ferienpro-
gramm heuer sehr gut gefallen 
und wir freuen uns schon auf 
das nächste Jahr.

Marylin Hainzmann & 
Claudia Unger
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FUSSBALLJUGEND
Neue Saison – neue Perspektiven unserer Fußballjugend!
Nach der Sommerpause geht es 
wieder rund auf dem Eichkögler 
Fußballplatz:

Für sportinteressierte Kin-
der von 4-10 Jahren bietet 
das Trainerteam Dunst Mario 
0664/9148152, Marco Lam-
bauer, Markus Timischl und 
Christina Krainer 3 Trainings 
pro Woche an.

Dienstag und Mittwoch von 17 Uhr 
bis 18:30 und Freitag von 17:30 – 
19 Uhr                                               

Für Kinder von 11-12 Jahren 
bietet das Trainerteam Luder 
Bernd 0664/5892348 und Lehr 
Philipp 
am Montag in Eichkögl und am 
Freitag in Edelsbach von 17 Uhr bis 
18:30 Uhr Trainings an. 

Beide Trainerteams und der USC 
Eichkögl freuen sich auf Dein Kom-
men.

Da der Sportverein Kirchberg 
in der laufenden Saison kein 
Interesse hatte, mit dem USC 
eine Spielgemeinschaft ein-
zugehen, konnten sich die Ju-
gendspieler von 13-16 Jahren 
selbst aussuchen, wo sie in 
dieser Saison spielen wollen.                                                                                                             
Simon Puntigam, Alexander 
Rath-Kienreich und Thomas 
Schröck spielen in der Peters-
dorf U14.  

Andre Eicher spielt weiterhin 
bei der U14 in Kirchberg.                                                                            

Tobias Höfler spielt bei STURM 
und Samuel Höfler weiterhin 

in der Leistungsklasse beim FAZ 
Ilz.

Michael Timischl wechselte in 
der Steirischen Leistungsklasse 
Mannschaft nach Gleisdorf und                      
Patrick Groß ist ebenfalls in die 
Leistungsklasse nach Hartberg 
gewechselt.     

Aus diesem 
Grund gibt es 
diesmal ein kur-
zes Interview 
mit  Patrick.          

Warum hast 
Du Dich ent-
s c h i e d e n 

nach Hartberg zu wechseln?  
Patrick: Mein Ziel war es, mich im 
Fußball weiter zu entwickeln und 
die Kombination mit dem Sport 
BORG in Hartberg passt mir gut.

Wie ist das Training in Hartberg: 
Patrick: Wir haben 4 Trainings in 
der Woche mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten (Technik, Ausdauer, 
Kraft). Durch den großen Kader ist 
jeder Spieler topmotiviert seine bes-
te Leistung abzurufen, um bei den 
Matches in der Stammelf zu sein.

Der Saisonstart ist mit 4 
Siegen hervorragend ge-
lungen. Was ist das Saison-
ziel deiner Mannschaft?  
Patrick: Wir wollen tolle Spiele ab-
liefern und zum Schluss die Nr.1 in 
der Steiermark vor Sturm sein.

Wie sieht Dein per-
sönliches Ziel aus?  
Patrick: Ich möchte als Stürmer 
möglich viele Tore erzielen, mich 
bei jedem Training weiterentwickeln 
und weiterhin so wohl wie bisher in 
Hartberg fühlen.

Der USC Eichkögl wünscht Dir 
Patrick eine verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison in Hart-
berg. 

Ing. Werner Groß

 Termine nach telefonischer Vereinbarung

Frisierstube

Claudia Manninger
Mitterfladnitz 191

8322 Eichkögl
0664/5044466

Nach diesem sehr heißen Sommer ist der Herbst die richtige Zeit,
die verbleichten Haarfarben zu erneueren und aufzufrischen.
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DIE REGION
KLAR! - Klimawandelanpassungsregion - Mittleres Raabtal
Dass Klimaschutzmaßnahmen 
erforderlich sind, bestreitet 
niemand mehr. Hitze, Trocken-
ausfälle, Zunahme der Stark-
regenereignisse, Ernteausfälle 
sind typische Auswirkungen 
des Klimawandels. Österreich 
ist aufgrund seiner geografi-
schen Lage und Topografie vom 
Klimawandel besonders stark 
betroffen. In den letzten 100 
Jahren hat sich Österreich mit 
rund zwei Grad doppelt so stark 
erwärmt wie der globale Durch-
schnitt. Auch in der Südoststei-
ermark sind die Veränderun-
gen bereits spürbar. Unwetter, 
Starkregenereignisse, Spätfrost, 
Trockenheit und Vermurungen 
sind nur einige Beispiele zu den 
Auswirkungen des Klimawan-
dels. Weltweit werden seit vielen 
Jahren zahlreiche Programme 
zum Schutz des Klimas durch-
geführt. Neu ist, dass nun Maß-
nahmen zur Anpassung an den 
nicht mehr zu übersehenden 
Klimawandel ergriffen werden. 
„Es ist Zeit zu handeln, bevor die 
Folgen nicht mehr beherrsch-
bar sind“, sind sich Bgm. Ing. 
Josef Ober, Bgm. Karl Konrad 
und Bgm. Heinz Konrad einig. 
Die Gemeinden Feldbach, Pal-
dau und Eichkögl haben sich zur 
Klimawandelanpassungsregion 
(KLAR!) Mittleres Raabtal zusam-
mengeschlossen. Gemeinsam 
wurde ein Antrag im Rahmen 
vom Programm „KLAR!“ beim 
Klima- und Energiefonds ein-
gereicht, der im Juni 2018 ge-
nehmigt wurde. Die Modellre-
gion Mittleres Raabtal ist eine 
von 20 KLAR-Modellregionen 
Österreichs (sechs davon befin-
den sich in der Steiermark). Im 
Rahmen der Pressekonferenz 
am 14. August präsentierten 
die Bürgermeister das 12-Punk-
te-Programm, das in den nächs-
ten zwei Jahren umgesetzt wird. 
Diese reichen vom klimataug-
lichen Bauen, der nachhaltigen 

Boden- und Wald-
bewirtschaftung 
über die opti-
mierte Regenwas-
sernutzung und 
Anpassung von 
Obst- und Wein-
bauflächen bis hin 
zur Begrünung 
vom Stadtkern. Die 
Sensibi l is ierung 
und Einbindung 
der Bevölkerung 
spielt eine zent-
rale Rolle. Damit 
sollen praxistaug-
liche Maßnahmen 
aufgezeigt werden. 
Aus diesem Grund 
planen die drei 
Gemeinden ge-
meinsam mit zahl-
reichen Experten 
die Organisation 
von Vorträgen und 
Symposien. Leitfä-
den und Broschü-
ren werden erstellt 
und spezielle Bera-
tungen angeboten.

(v.l.n.r.): StADir. Dr. Michael Mehsner, Christian Schiefermayer (Paldau), Bgm. Ing Josef Ober, 
OtBgm. Karl Kaufmann, Bgm. Karl Konrad (Paldau), Bgm. Heinz Konrad (Eichkögl), Vzbgm. Bern-

hard Monschein (Eichkögl), KLAR-Manager Ing. Karl Puchas (LEA) und Josef Fink  Foto: PREKO

KLAR! Mittleres Raabtal
Die Gemeinden Feldbach, Paldau und Eichkögl
haben sich zur Klimawandelanpassungsregion

(KLAR!) zusammengeschlossen.

Auftaktveranstaltung

„Humusaufbau als Chance für 
die Landwirtschaft im Klimawandel“

Mo, 12. November 2018
19.00 Uhr, Zentrum Feldbach

Referenten:
Dipl.-Ing. Gerald Dunst (Ökoregion Kaindorf) und

Univ.-Prof. DI Dr. August Raggam (Biomasse-Pionier)
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Erntedankfest und 
Einweihung des 
Kriegerdenkmals
Einladung zum Erntedankfest 
und Einweihung des Krieger-
denkmals

am Sonntag, dem 

14.Oktober 2018

09.15 Uhr Sammeln beim Zie-
serkreuz

09.30 Uhr  Prozession zur 
Kirche

10.00 Uhr  Dankgottesdienst

Nach der Messfeier Einweihung 
des neu restaurierten Krieger-
denkmals anschließend Agape 
am Kirchplatz mit Sturm und 
Kastanien und vielen mehr.

VERANSTALTUNGEN

CD-Präsentation
von Patrick Nöst am 25.10.2018
12 Lieder von Patrick selbst 
komponiert und getextet, aus 
dem Leben gegriffen in Aust-
ro-Pop präsentiert! 
„Luis, Irgendwie, Summal-
iad, Motocross, Wurschtbrot“ 
usw.
Im fidelium Eichkögl mit Euch 
einmal so richtig feiern.
Es Unterhalten Sie: Patrick Nöst 
und Patrik Fuchs mit Gitarre 
und Gesang. 
Unterstützt von der Band Kom-
pass Nord, die anschließend 
ihre Songs präsentiert.
Es gibt auch eine Verlosung von 
schönen Preisen.

Mitzubringen wären 
gute Laune, Hunger 
und Durst.
Für das leibliche 
Wohl sorgt der neue 
Freizeitverein Eich-
kögl!
Karten erhältlich: 
Nöst Patrick 
0664/4508796
Nöst Heiko   
0664/1888373
Nöst Karl      
0664/3300413
Sowie in den umlie-
genden Lokalen.

Der Vorstand 

Perfekt - Unperfekt
Am Freitag, dem 

23. November 2018 
findet das Kabarettprogramm 
von Guggi Hofbauer im fideli-

um statt.

Kartenvorverkauf: 15€
Abendkassa: 17€
Karten sind im Gemeindeamt er-
hältlich.

Ein Kabarettprogramm von 
und mit Guggi Hofbauer

Gibt es irgendetwas Perfektes? 
Oder sind wir alle nichts als un-
perfekt? Das fragt sich die Ka-
barettistin Guggi Hofbauer und 
quartiert sich zwecks Recherche 
in einem 5 Sterne-Wellness-
hotel ein. Doch was sie dort 
erlebt, sprengt den Rahmen 
jedes Kabarettprogramms: die 
Oma in Bikerboots schleppt sie 
zu ihrem prickelnden Date mit 
Mick Jagger mit, die gestresste 
Mutter ist froh, dass ihr Kind 

endlich Dreck isst und der ge-
rissene Hoteltechniker offen-
bart ihr sein dunkles Geheim-
nis. Und es warten noch weitere 
spannende Begegnungen auf 
Guggi. Einfach nur nervig oder 
die perfekte Inspiration? 

Mit pfiffigen Gags und poin-
tierten Songs taucht die Ka-
barettistin Guggi Hofbauer 
in ihrem 3. Soloprogramm 
in die Welt der Perfekti-
on ein. Absolut UNperfekt!

www.guggihofbauer.at
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„Im November gehen wir Ton-
arbeiten!“

Wir gestalten Gartenskulptu-
ren aus Ton, ob Kugeln, Elfen, 
Zwerge oder Igel, Vögel, Fische 
oder Behausungen für echte 
Tiere oder unsere Ahnen …. der 
Phantasie sind keine Grenzen 
gesetzt!

Bei der technischen Umsetzung 
unterstützt sie Ziegler Belinda, 
ausgebildete Kreativtrainerin 
mit ihrer langjährigen Erfahrung 
im Umgang mit Ton.

Ort:  
Mitterfladnitz 29, 8311 Eichkögl

Datum:  
jeweils Freitag , dem 09. 11. , 16. 

11. , 23. 11. , 30. 11. 2018
Uhrzeit:  

immer von 16 bis 20 Uhr
Kosten:   

60 Euro mit Material und Bren-
nen

Die Kurse können einzeln be-
sucht werden, und finden in 
kleinen Gruppen bis zu vier 
Personen statt.

Ich bitte um Anmeldung bis 
Mittwoch vor Kursbeginn!

Bei Interesse bitte melden!

Ziegler Belinda 
Telefon: 0677 62 111 854

Gesundheitsrisiko - 
Schlafstörung
Präsentation
Schlafstörungen zählen zu den 
häufigsten gesundheitlichen 
Problemen – sie betreffen Alt 
und Jung. Wer zu wenig oder 
schlecht schläft ist weniger kon-
zentriert, macht Fehler, ist öfter 
krank, wird dicker oder bleibt 
kleiner.

Was kann getan werden? 
Antworten auf diese Frage 
gibt es:

Eine Präsentation von 

Univ.-Prof. Dr. 
Manfred Walzl

Vorstand des 
Instituts für 
Schlafmedizin 
am Privatkli-
nikum HANSA 
Graz

mit anschließender Diskussion

Diese Veranstaltung findet am

 

Freitag, dem 

12. Oktober 2018 
um 19:30 Uhr im fidelium 

Kultur-und Begegnungszentrum 
Eichkögl statt. Der Eintritt ist frei.

Wir möchten alle Gemeindebür-
ger/innen herzlichst dazu einla-
den!

Workshop „In meinem Garten steht...“

BIG BAND Weihnachtskonzert
Die Musikschule Ilz veranstaltet 
unter der Leitung von Willy Kul-

mer

am Freitag, dem 

14.Dezember 2018
ein Weihnachtskonzert  

im fidelium.

Beginn: 19:30 Uhr

Ob bei Swing, Pop 
oder Latin – in der 
Bigband der MS 
Ilz verschmelzen 
talentierte junge 
Menschen mit der 
Musik – und ihre 
Begeisterung überträgt sich auf 
das Publikum.

Einfühlsame Balladen von Adele 
wechseln mit groovigen Stücken 
von den Blues Brothers oder Mi-
chael Jackson ….so jagt ein High-
light das andere!

Wir freuen uns immer wieder 
auf ein gemeinsames schönes 
Konzerterlebnis!
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REINIGUNGS-
KRAFT 

für Gemeindeobjekte

Stellenausschreibung für Gemein-
deobjekte für ca. 20 bis 30 Stunden 

pro Monat

Die Gemeinde Eichkögl bietet eine 
Teilzeitstelle einer Reinigungskraft  

für Gemeindeobjekte und nach 
Veranstaltungen im fidelium an. 

Die Entlohnung erfolgt gemäß dem 
Stmk. Vertragsbedienstetengesetz. 
Es ist eine Beschäftigung auch teil-
weise an Wochenenden erforder-
lich. Ihre Bewerbungen richten Sie 

bitte bis 15.10.2018 an das 
 

Gemeindeamt Eichkögl
E-Mail: gde@eichkoegl.gv.at

WIR SUCHEN DICH!
!!NEUERÖFFNUNG!! 

Cafe in Eichkögl (Schalk) 
sucht begeisterungsfähige 
und zuverlässige Kellner/

innen.

Voll- und Teilzeit. Wir bieten ge-
regelte Arbeitszeiten. Bewirb dich 

jetzt! Wir freuen uns auf dich!

Entlohnung lt. KV, Bereitschaft zur 
Überzahlung je nach Qualifikation 

und Erfahrung.

Bewerbung unter: 0664/3410879  
oder susan@schalk-nutztiere.at       

REINIGUNGS-
KRAFT 

für zahnärztliche Ordination 
gesucht.

Geringfügige Beschäftigung 
(438,05€/Monat, 14 Gehälter)im 
Ausmaß von 13 Wochenstunden
außerhalb der Ordinationszeiten:

Montag u. Mittwoch: 7:30 - 16:00
Dienstag: 12:00 - 20: 00

Donnerstag: 12:00 - 20:30
Freitag: 7:30 - 15:00

Bewerbung bei Dr. Roland Atzlsdor-
fer, Erbersdorf 182, 8322 Studenzen 

Tel.Nr.: 03115/21730

STELLENINSERATE

Am Sonntag, dem 

 2. Dezember 2018
findet das Konzert des „Origi-
nal Bolschoi Kosaken“ - Chors 

im fidelium statt.

Der berühmte Männerchor 
Bolschoi Don Kosaken ist der 
einzige, der ausschließlich aus 
Opernsolisten besteht. Nach 
der Erkrankung von Serge Jaroff 
hat Petja Houdjakov Anfang der 
80er Jahren einige Mitglieder 
des Don Kosaken Chores über-
nommen (Wanja Hlipka, Sadko 
Krastev, Bogumil Manov, Micha-
el Minsky u.a.) und einen neuen 
Chor aufgebaut. 

Bolschoi 
Don Kosaken
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Startkartenausgabe: 
Die Startkartenausgabe erfolgt am Start. Die Karte muß vom Teilnehmer auf 
die Strecke mitgenommen und an den Kontrollstellen abgestempelt werden. 
Nur dann ist die Startkarte für die Vergabe der Preise gültig. 
Bei Nichterscheinen kommt das Nenngeld dem Veranstalter zugute.

Wetter: 
Bei Schlechtwetter findet die Wanderung nicht statt. 
Dafür gibt es ab 10 Uhr Schwammerl- und Gulaschsuppe  
im Fidelium.
Betreuung: Diensthabender Arzt.

Streckenlänge: ca.12 km

Versicherung: Die Veranstalter übernehmen keinerlei 
Haftung für Schäden jeder Art und Ursache.

Nenngeld: 
€ 3,-- (Wertung, Preise) 
€ 2,-- (Nur EVG Stempel)

Bitte rauchen Sie nicht im Wald! 
Halten Sie die Wanderstrecke sauber!

Veranstalter: ÖKB Eichkögl und 
ÖVP Frauenbewegung Eichkögl

Auskunft: Weber Kurt 0664 520 51 65

Start u. Ziel: Fidelium Eichkögl
Startzeit:  8.00  - 11.00 Uhr
Rückkehr:  16.00 Uhr anschl.   
    Preisverleihung

  
Klein Mariazeller
WANDERTAG
  

Zugestellt durch Post.at

1. Preis
bar   € 200,--

2. Preis
bar   € 100,--

und weitere 
schöne Preise!

Startkarten-

verlosung!

Preise werden nur an anwesende Personen, 

bei der Preisverleihung vergeben.

Zentralinspektor Alexander Tieber
0664/510 48 12

 in Eichkögl 
 Sonntag,

7. Oktober 2018

ab 11 Uhr Warme Küche in der Festhalle
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Ein toller, heißer Sommer ver-
ging wie im Flug!

Unter dem Motto: „Betreuung 
von Körper, Geist und Seele“ tat 
sich in der Seniorenanimation 
Eichkögl wieder allerhand!

Mein Anliegen ist es, stets ein 
abwechslungsreiches, angeneh-
mes Programm anzubieten! Die 
Vormittage gestalte ich dann 
ganz nach den Wünschen und 
Interessen der Teilnehmerin-
nen.

Für Beweglichkeit und Kräfti-
gung kommen Tücher, Gummi-
bänder, Holzstäbe und anderes 
zum Einsatz. Zum Trainieren 
des Geistes greifen wir auch zu 
Papier und Schreibzeug. Wir ler-
nen lustige Gedichte, singen mit 
enormer Begeisterung altbe-
kannte Lieder, schlüpfen durch 
Reifen, peppeln die Bälle quer 
durch den Raum und haben 
dabei ungeheuren Spaß! Gera-
de diese Abwechslung und Un-
beschwertheit ohne Leistungs-
druck schafft große Freude und 
Lebenslust!

Wir laden ganz herzlich weitere 
Teilnehmerinnen sowie Teilneh-
mer zum Mitmachen ein!

Jeden Donnerstag treffen wir 
uns von 9 – 11 Uhr im Feuer-

wehrhaus Eichkögl. Abholung 
von zu Hause und Heimbrin-
gung mit dem Bus sind kosten-
los. (Übernimmt die Gemeinde. 
Danke dafür).

Ebenso ist die erste Animation 
zum Kennenlernen kostenfrei!

Infos und Anmeldung bei Senio-
renanimateurin

Christine Zeiringer
Tel.: 0699/18051964

Seniorenanimation Eichkögl

DAS GESCHEHEN IN EICHKÖGL
Eichkögler Blumschmuckwettbewerb 2018
Ein langer Sommer weicht nun 
dem Herbst und die diesjähri-
gen Gewinner des Eichkögler 
Blumenschmuckbewerbs sind 
ermittelt. 

Frau Andrea Zettl und eine Mit-
arbeiterin von Gartenservice 
Zettl haben alle, die sich an-
gemeldet haben, besucht und 
den Blumenschmuck bewertet. 
In einer geselligen Runde im 
Gasthaus Monschein konnten 
drei Geldpreise und viele Wa-
renkörbe – Spezialitätenkisterln 
zusammengestellt von Direkt-

vermarkter Poller – an die Ge-
winner übergeben werden. 

Wir gratulieren den Siegern des 
Eichkögler Blumenschmuckbe-
werbs 2018 ganz herzlich:

1. Rosi Fuchs, Eichkögl

2. Renate Brandl, Mitterflad-
nitz

3. Martina Schröck, Mitter-
fladnitz

Ein großes Dankeschön für die 
Mühe und Arbeit an ALLE, die 
sich um einen schönen Blumen-
schmuck in unserer Gemeinde 

bemühen. Wir hoffen, dass im 
nächsten Jahr noch mehr mit-
machen!

Dass die tollen Preise finanziert 
werden können, braucht es 
Gönner. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei unseren Sponsoren:
• Hauptsponsor Gemeinde Eich-

kögl
• Bürgermeister Ing. Heinz Kon-

rad 
• Erdbewegung Anton Brandl
• Claudia Manninger, Frisierstube
• Pfarrgemeinderat Eichkögl
• BIRItec GmbH, Peter Birchbauer
• ÖKB Eichkögl
• GRAWE Zentralinspektor Alexan-

der Tieber
• Frauenbewegung Eichkögl
• Dr. Roland Atzlsdorfer
• Bauernbund Eichkögl
• Rosemarie Monschein
• SPÖ Eichkögl, Josef Gerger
• rhs Andrea Scheer
• GRAWE Regionalvorstand Man-

fred Tieber 
• Tourismusverband Eichkögl

Andrea Scheer
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Vom 3. bis 5. Au-
gust wurde in Vorau 
die österreichische 
Staatsmeisterschaft 
3D WA in der Klasse 
Instinktiv Bogenschie-
ßen durchgeführt. 
Dabei gelang es unse-
rer 
Mag. Ramona König 
aus Mitterfladnitz den 
Vizestaatsmeistertitel 
zu holen. Die Gemeinde Eichkögl 
gratuliert herzlich zu diesem Er-
folg. 
„Alle ins Blatt“

Datum Dr. List
Dr. Gungl Dr. Fakur Dr. Ernst

Dr. Stock Telefonnummer

06.10. / 07.10 Dr. Siegl Dr. Beyer Dr. Zechner Dr. Gungl 03115 / 2320

13.10./ 14.10. Dr. List Dr. Fakur Dr. Hasenburger Dr. Kelz 03115 / 3244

20.10. / 21.10. Dr. Kelz Dr. Fink Dr. Kaufmann Dr. List 03115 / 3100

25.10. / 26.10. Dr. Gungl Dr. Fakur Dr. Musger Dr. Siegl 03115 / 28588

27.10. / 28.10. Dr. Siegl Dr. Bauer Dr. Ernst Dr. Stock 03114 / 2091

31.10. / 01.11. Dr. List Dr. Kowatsch Dr. Stock Dr. Zechner 03385 / 8120

03.11. / 04.11. Dr. Gungl Dr. Hafner Dr. Prilassnig-Erben Dr. Ernst 03114 / 20844

10.11. / 11.11. Dr. Siegl Dr. Wagenhofer Dr. Musger Dr. Hasenburger 3385 / 8130

17.11. / 18.11. Dr. Kelz Dr. Beyer Dr. Hasenburger Dr. Kaufmann 03386 / 23386 

24.11. / 25.11. Dr. Gungl Dr. Fakur Dr. Kaufmann Dr. Musger 03385 / 24545

01.12. / 02.12. Dr. Siegl Dr. Kowatsch Dr. Musger Dr. Wagenhofer 03150 / 22140

07.12. ab 19 Uhr Dr. List Dr. Hafner Dr. Hasenburger Dr. Spitzer 03152 / 50460

08.12. / 09.12. Dr. List Dr. Bauer Dr. Stock Dr. Kowatsch 03152 / 50460

15.12. / 16.12. Dr. Siegl Dr. Fink Dr. Hasenburger Dr. Beyer 03152 / 37238

22.12. / 23.12. Dr. Kelz Dr. Fakur Dr. Prilassnig-Erben Dr. Fink 03152 / 4017

24.12. Dr. List Dr. Fink Dr. Kaufmann Dr. Hafner 03152 / 5150

25.12. / 26.12. Dr. List Dr. Beyer Dr. Ernst Dr. Fakur 03152 / 4466

29.12. / 30.12. Dr. Gungl Dr. Wagenhofer Dr. Zechner

31.12. Dr. Kelz Dr. Bauer Dr. Ernst

NOTDIENST
Ärtztedienstliste 4. Quartal 2018

AUSZEICHNUNGEN - ERFOLGE
Eichköglerin erringt Vizestaatsmeistertitel Qualitätsgeprüft

Bei der Kategorisierung bzw. Qua-
litätsüberprüfung von „Urlaub am 
Bauernhof“ wurde der Obstbau-
ernhof Brandl mit seinen Zim-
mern, Ferienwohnungen erneut 
mit 4 Blumen ausgezeichnet.

Mag. Ramona König
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TERMINKALENDER
4. Quartal 2018
Sonntag 07. Okt. Wandertag ab 8 Uhr fidelium

Freitag 12. Okt. Gesundheitsrisiko Schlafstörungen - Präsentation 19:30 Uhr fidelium

Sonntag 14. Okt. Erntedankfest 10 Uhr Kirchplatz

Donners-
tag 25. Okt. CD Präsentation Patrick Nöst 20 Uhr fidelium

Samstag 20. Okt Bockbieranstich & Rittscheintaltreffen MV Eichkögl fidelium

Sonntag 28. Okt. Jägerfest Mitterfladnitz fidelium

Freitag 09. Nov. Laternenfest Kindergarten

Freitag 16. Nov. Bürgerversammlung 16:30 Uhr fidelium

Freitag 23. Nov. Guggi Hofbauer Kabaretistin 19:30 Uhr fidelium

Samstag 24. Nov. Sparverein Auszahlung 11 Uhr Heurigenschen-
ke Papst

Sonntag 25. Nov. Weihnachtsausstellung USC 10 Uhr fidelium

Sonntag 25. Nov. Sparverein Auszahlung 11 Uhr Heurigenschen-
ke Papst

Samstag 01. Dez. „In Advent eini geh‘n“ 16:45 Uhr Kapelle Erbers-
dorf

Sonntag 02. Dez. Orig. Bolschoi Don Kosaken 16 Uhr fidelium

Sonntag 02. Dez. Sparverein Auszahlung ab 10:30 
Uhr GH Monschein

Samstag 08. Dez. Sparverein Auszahlung ab 10:30 
Uhr GH Monschein

Freitag 14. Dez. Big Band Musikschule Ilz Weihnachtskonzert 19 Uhr fidelium

Freitag 21. Dez. Weihnachtsfeier Volksschule 10 Uhr Volksschule

Freitag 21. Dez. Weihnachtsfeier Kindergarten fidelium

Sonntag 24. Dez. Weihnachtsmette 16 Uhr Kindermette

Sonntag 24. Dez. Weihnachtsmette 22 Uhr Wallfahrtskirche

26., 27. 
und 28. 
Dez.

Neujahrgeigen - Musikverein Eichkögl

Montag 31. Dez. Silversterstand/Jahresausklang ab 12 Uhr Nikolauskapelle

In tiefer Anteilnahme
WIR GEDENKEN
Buchsbaum Elisabeth
Eichkögl 34
91 Jahre

Gerger Robert
Eichkögl 15
83 Jahre

Haidinger Ursula
Eichkögl 84
81 Jahre

Kaufmann Josef
Eichkögl 83/1
90 Jahre
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Geburtstags- und Hochzeitsjubilare

WIR GRATULIEREN

Unsere neuen Erdenbürger

Stefan Donnerer hat den Bachelor of Arts in Business an der FH Graz mit ausgezeichnetem  Erfolg bestanden.

Von links: GR. Ing. Wolfgang Puntigam, Fr. Konstanzia Margreitner (85), Fam. Walpurga & Karl Tertinegg (Gol-
dene Hochzeit), Fam. Maria & Rupert Timischl (Diamantene Hochzeit), Fam. Theresia & Eduard Fleischhacker 
(Goldene Hochzeit), Fr. Theresia Freismuth (85), BGM Ing. Heinz Konrad, GR Stefan Jonas

60. Geburtstag

Degenhardt Christiane Ellen

65. Geburtstag

Suppan Maria
Fartek Maria
Egger Monika Mag. phil.
Schmidt Annemarie
Luder Josef

70. Geburtstag

Körndl Karl
Weigl Herbert

75. Geburtstag

Weber Manfred

85. Geburtstag

Margreitner Konstanzia
Freismuth Theresia
Timischl Rupert

Goldene Hochzeit

Fam. Walpurga & Karl Tertinegg
Fam. Theresia & Eduard Fleisch-
hacker

Diamantene Hochzeit

Fam. Maria & Rupert Timischl

WIR BEGRÜSSEN
Obendrauf Vanja
Eichkögl 176/1
geb. 18. Juli

Ruhdorfer Lena
Mitterfladnitz 3
geb. 29. Juli

Reichmann Lukas
Erbersdorf 187
geb. 29. August

Monschein Lucas 
Daniel
Mitterfladnitz 158
07. September


